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Auszüge aus der Urteilsschrift des 
Landgerichts Wiesbaden gegen 

Rudolf Dauster 

vom 13.Juni 1947 (2 Kls 4/46)

 

1 Der Brand der Synagoge 
   in Schierstein 



  

Geheimer Schnellbrief 
des Chefs der Sicherheitspolizei
Reinhard Heydrich

an den Preußischen Ministerpräsidenten 
Hermann Göring, 

bezüglich der  „Aktion gegen die Juden“ 
vom 11.November 1938

2 Zählung durch die Täter



  

Auszug aus der Verordnung 
des Beauftragten für den Vierjahresplan, 

Hermann Göring, über eine “Sühneleistung“ 
der Juden deutscher Staatsangehörigkeit
 vom 12. November 1938.

3 Zahlen dürfen die Opfer



  

Paul Kester (damaliger Schüler) über den 
9. November  und dessen 

unmittelbare Auswirkung auf seine Familie, 
die ein Geschäft in der 
Webergasse 6 hatte.

4 Das Erleben vor Ort:



  

Paul Lazarus über das Ende der jüdischen Gemeinde

5 Später stirbt die Gemeinde...



  

Eva Anne Gerstle-Werthheimer 
über ihr Schicksal in Wiesbaden, in 

Berlin und in verschiedenen Konzentrationslagern
 (Tonbandmitschrift vom Juni 1981).

6 Nach der brennenden Synagoge 
   sterben bald auch die Menschen.



  

Es folgt 1942 der Weg in die Konzentrationslager. 

6 … auf dem Weg in den Tod...



  

Den Todesmarsch gen Westen 
überlebt sie mit Glück.

6 …überlebend.



  

Denk-mal.
Mahn-mal.



  

,,75 Jahre danach – immer weiter 
wächst der Abstand zum 
09.11.1938. Die Erinnerung 
verringert ihn nicht.
Sie verhindert aber die 
Möglichkeit, dass dieser Tag sich 
wiederholen wird.“



  

Teilnehmer/innen:
Marvin Göbel – Lars Bugarski – Lea Sinan – Maximilian Sommer 
– Niklas Niewiem – Pia Polenz - Jonas Adamopoulos – Nicole 
Werner – Michael Tomm -  Alexander Lang

Musik: Ludwig Dilchert 

Kurs-/Schulleitung: Niko Lamprecht

Quelle:
Lothar Bembenek und Axel Ulrich, Widerstand und
Verfolgung in Wiesbaden 1933 - 1945, Eine Dokumentation,
Hg. Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden - Stadtarchiv, Gießen 1990.

Leistungskurs Geschichte der Carl-von-Ossietzky-Schule

      Gedenken am Michelsberg

Wir danken dem Aktiven Museum 
Spiegelgasse und Frau Pringsheim von der 
Jüdischen Gemeinde Wiesbaden.
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